
Wie funktioniert Universität?
Über die Mitwirkungsmöglichkeiten von 
Studierenden für eine lebendige Universität

Was ist ein StugA?

StugA steht offi ziell für Studiengangs-Ausschuss. Der StugA setzt sich offi ziell 
aus den Studierenden zusammen, die auf der Vollversammlung (VV) der be-tref-
fenden Studiengänge, von ihren Kommilitonen zu StugA-Mitgliedern gewählt wer-
den. Eine Wahl durch die VV ist jedoch nicht zwingend Voraussetzung für die Mit-
arbeit im StugA. Aus diesem Grund ist auch die höfl ich gebräuchliche inoffi zielle 
Bezeichnung Studiengangs-Aktive entstanden.

Die Aufgabe eines StugA ist es als Sprach- und Hilfsorgan für der Studierenden 
ihrer Studiengänge zu fungieren. So stellt der StugA im Regelfall die studenti-
schen Mitglieder in den Gremien des Fachbereichs, ist Ansprechpanter für den 
Dekan, den Studiendekan und die Hoc (StugAhschlehrer und vermittelt bei Prob-
lemen. Desweiteren ist es Aufgabe des StugA, die Erfahrungen an spätere Jahr-
gänge weiterzugeben und das soziale Leben im Studiengang zu gestalten.

Für die Bewältigung seiner Aufgaben steht dem StugA Budget aus dem Etat der 
Gesamtstudierendenschaft zur Verfügung. Die Höhe dieses Budgets ist abhängig 
von der Anzahl der Studierenden die der StugA vertritt.

Studiengangs-Ausschuss (StugA)

Bundesfachschaftstagungen

Zu nahezu jedem Studiengang gibt es bundesweite Tagungen.
Auf diese dienen dem Informations-Austausch zwischen den Studiengängen 
verschiedener Universitäten.

Aufgaben des StugA

Organisation der Studentischen Mitbestimmung im Studiengang
· Gremien Besetzung
· Organisation der Vollversammlung des Studiengangs
· Verteilung von hochschulpolitischen Infos an die Studierenden
· Nachwuchsarbeit

Hilfe im Studienalttag
· Problemberatung und Vermittlung zwischen Studierenden,
 Lehrenden oder Verwaltung
· Erstsemesterbetreuung
· alte Klausuren, Prüfungen und Protokolle sammeln und aufbewahren
· inhaltliche Vertiefung von Seminaren, Vorlesungen ( z. B. als Tutorien)

Gestaltung des sozialen Lebens des Studiengangs
· Party
· Stammtisch
· Grillfeste/Sportveranstaltung

Fahrt zu Bundesfachschaftstagungen

Stugenkonferenz (StuKo)

Die Stugenkonferenz ist die Versammlung aller Stugen der Universität. Sie dient 
zum Informationsaustausch und zur Koordination der Arbeit der einzelnen 
Stugen. Desweiteren verwaltet die Stugenkonferenz 5 % des Haushaltes der 
Gesamtstudierendenschaft. Aus diesen Etat können Stugen auf Antrag in der 
Stugenkonferenz zurückgreifen.

Die Sitzungen der Stugenkonferenz fi nden im Regelfall am zweiten Mitwoch im 
Monat statt. Aktuelle Informationen zum Sitzungstermin fi nden sich auf der Start-
seite des Stugen-Wiki.

Kommunikationsmittel der Stugenkonferenz:
· Stugen-Wiki: Unter dieser Adresse fi nden sich viele nützliche Informationen 
 wichtige Links zum Thema Stugenarbeit. (http://www.stugen.uni-bremen.de)
· Stugen-Verteiler: Über diese Adresse werden Informationen an die Stugen 
 verteilt. Dies gilt auch für die Protokolle und Einladungen zur StuKo. Jeder der 
 möchte kann sich darauf eintragen (die Informationen hierzu fi nden sich im 
 Stugen-Wiki). (stugen@mailman.zfn.uni-bremen.de)
· Stugen-Forum: Da der Verteiler nicht für Diskussionen gedacht ist, gibt es 
 noch das Stugen-Forum um umfangreichere Sachverhalte zu klären.
 (http://www.stugen.uni-bremen.de/forum)

Vollversammlung (VV)

Um einen StugA zu gründen, oder um einen bestehenden aufrecht zu erhalten, 
muss mindestens einmal im Jahr eine Vollversammlung der Studierenden der 
betreffenden Studiengänge abgehalten werden.

Eine beschlussfähige VV muss
· mindestens zwei Wochen im Voraus angekündigt werden.
· von mindestens 4 % der betreffenden Studierenden besucht werden. 

Für einen offi ziellen StugA müssen auf der VV mindesten drei der betreffenden 
Studierenden zu StugA-Mitgliedern gewählt werden. Die genaue Zahl der 
offi ziellen StugA-Mitglieder und die Art und Weise ihrer Wahl legt die VV selbst-
ständig fest. Einzige Ämter, die verpfl ichtend gewählt werden müssen ist das des 
Finanzreferenten und, in Zukunft, des stellvertretenden Finanzreferenten. Ohne 
dem AstA einen Finanzreferenten mitgeteilt zu haben, hat der StugA keinen Zu-
griff, bzw. Anspruch, auf das ihm zustehende Budget.

StugA-Raum

Der StugA-Raum ist der zentrale Ort der Arbeit eines jeden StugA’s und Anlauf-
stelle für alle die im StugA mitarbeiten wollen, oder die Hilfe des StugA’s benöti-
gen. Hier wird das Material zu StugA-Arbeit und die Unterlagen aus vergangenen 
Studienjahren gesammelt und hier fi nden in den allermeisten Fällen die StugA-
Sitzungen statt.
Aufgrund des Raummangels teilen sich in den allermeisten Fällen mehrere Stugen 
eines Fachbereichs einen StugA-Raum.
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